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VEREINBARUNG ÜBER DlE EINGLIEDERUNG DER

GEMEINDE ML1HLHAUSEN AN DER ENZ

IN DIE STADT MÜHLACKER

Der Gemeinderat der Gemeinde Mühlhausen a.d.Enz

und der Gemei-nderat der Stadt Mühlacker haben im

Bewußtsein der Verantwortung gegenüber der Bür-

gerschaft in Mühlhausen a.d.Enz und l4ühlacker

und in der Überzeugung, damit dem Iriohl beider

Gemeinden am besten zu dienen, auf Grund der

§§ 8 und 9 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-'

berg vom 25. JuIi 1955 in der derzeit güItigen
Fassung nach der am 23 .1.t972 erfolgten Anhörung

der Bürgerschaft von Mühlhausen a.d.Enz folgende

Vereinbarung

beschlossen:

RlJr

EINGLIEDERUNG

Die Gemeinde Mühlhausen a.d.Enz wird in die Stadt Mühl-
acker eingeglieclert.
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§2
ORTSBEZEICHNUNG

(1) Der Gemeindename "Mühlhausen a.d.Enz" bleibt er-
halten.
(2) Di-e künftige Bezeichnung des Gemeindeteils lau-
tet: "Stadt Mühlacker - Stadtteil Mühlhausen(Enz)".

§3
V'IAHRUNG DER EIGENART

(1) Das kulturelle, sportliche, schulische und kirch-
Iiche Leben von l4ühlhausen a.d.Enz soll sich auch
weiterhin frei entfalten können.

(2) Die in Mühlhausen a.d.Enz vorhandenen und künf-
tig entstehenden kulturellen, caritativen, kirch-
lichen und sportlichen Vereinigungen und Einrich-
tungen werden in gleicher l,r/eise gefördert und un-
terstützt wie die gleichartigen Einrichtungen in
Mühlacker. Die den Vereinen zu gewährenden Ver-
günstigungen dürfen nicht geringer sein als bisher.

§4
RECHTSNACHFOLGE

Die Stadt Mühlacker tritt als Gesamtrechtsnachfol-
gerin in alle öffentlichen und privaten Rechtsver-
hältnisse der Gemeinde Mühlhausen a.d.Enz ein.

§s
RECHTE UND PFLICHTEN DER

ETNWOHNER UND BÜRGER

Die Einwohner und Bürger von Mühlhausen a.d.Enz ha-
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ben nach der Eingliederung die gleichen Rechte und
Pflichten wie die Einwohner und Bärger von Mühlacker.
Die Wohn- und Aufenthaltsdauer in Mühlhausen a.d.Enz
wird, soweit sie für Rechte und pflichten von Bedeu-
tung ist, auf die Wohn- und Aufenthaltsd.auer in Mühl-
acker angerechnet.

§6
ANGLETCHUNG DES ORTSRECHTS

(1) Das Ortsrecht der Gemeinde Mühlhausen a.d.Enz
wird im Laufe des Jahres 1972 durch das der Stadt
Mühlacker ersetzt, wobei dj_e Steuer- und übrigen
Abgabensät.ze auf 1. Januar 1973 in Kraft treten.
(2) Abweichend von Abs. 1 werd.en die in Mühlhausen
a.d.Enz geltenden Sätze für den lrüasserzirrs auf
1. Januar 1978 den in Mühlacker geltenden Sätzen
angeglichen. Eine Teilangleichung kann frühestens
ab 1. Januar 1975 erfolgen. Außerdem werden die in
Mühlhausen a.d.Enz geltenden Sätze für die Entwäs-
serungsgebühr auf 1. Januar 1975 den in Mühlacker
geltenden Sätzen angeglichen, wobei zu berücksich-
ti-gen ist, daß das Kanalnetz j_n Mühlhausen a.d.Enz
noch an keine Kläranlage angeschlossen ist.
(3) Die Hauptsatzung tritt am 1. Februar 1972 in
Kraft.

§7
VERTRETUNG DER BÜRGER

(1)Die Vertretungr der Bürger des Stadtteils Mühl_
hausen a.d.Enz regelt sich nach d.em geltenden Kom_
munalrecht. Die Stadt Mühl-acker verpflichtet sich,
zur nächsten regelmäßi_gen WahI der Gemeinderäte
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die unechte Teilortswahl gemäß § 27 GO einzuführen.
Dem Stadtteil Mühlhausen a.d.Enz sind 2 Sitze zu-
zuteilen.
(2) Bei einer qesetzlichen oder durch veränderungr
der Einwohnerzahl bedingten Erhöhung oder Verrin-
gerung der Mitgliederzahl des Gemeinderats oder
beim Anschluß weiterer Gemeinden ist die Stadt ver-
pflichtet, die Vertretungr des Stadtteils Mühlhausen
a.d.Enz durch Hauptsatzung dem neuen Verhältnis der
Einwohnerzahlen entsprechend anzugleichen.
(3) Die Sitzverteilung nach Abs. I wird unbeschadet
der Regelung nach Abs. 2 vor der WahI der Gemeinde-
räte im Jahr 1979 nach den Grundsätzen des § 27 GO

neu festgelegt.
(4) Dem Gemeinderat der Stadt t"tühlacker gehören bis
zur nächsten regelmäßigen Gemeinderatswahl aIle Ge-
meinderäte der Gemeinde Mithlhausen a.d.Enz an.
Scheiden in diesem Zeitraum Vertreter des Stadt-
teils Mühlhausen a.d.Enz aus dem Gemeinderat aus,
findet § 31 Abs. 2 Go nur Anwendung, wenn die Zahl
der Vertreter des Stadtteils Itlühlhausen a.d.Enz
unter 5 absinken würde.

(5) Zu den Beratungen der beschließenden und bera-
tenden Ausschüsse, die Angelegenheiten des Stadt-
tel1s MühLhausen a.d.Enz betreffen, sind nach Be-
darf sachkundige Einwohner aus dem Stadtteil I'{ühl-
hausen a.d.Enz entsprechend den Bestimmungen der
Gemeindeordnung für Baden-lrlürttemberg beizuziehen.

§B
üerRxantqr DER BESCHArrrctnru

DER GEME INDEVERI^iALTUNG

Die BediensLeten der Gemeinde Mühlhausen a.d.Enz
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werden in den Dienst der stadt Mühlacker unter lrlahrung
des Besitzstandes übernommen.

§e
ERLEDIGUNG DER VERI/,IALTUNGSGESCHAFTE

Für eine zweckmäßige und bürgernahe Betreuung der Ein-
wohner d.es Stadtteils Mühlhausen a.d.Enz wird die
stadt Mühlacker eine Außenstelle der stadtverwaltung
unterhalten. Anderungen werden nur vorgenommen, wenn

sie aus sachllchen Gründen geboten sind.

§10
FEUERLöSCHWESEN

Die Freiwillige Feuerwehr Mühlhausen a.d.Enz wird als
besondere Abteilung gleichberechtigt in die Freiwil-
lige Feuerwehr Mühlacker eingegliedert.

§ 11

BESTATTUNGSWESEN

Der Stadtteil Mühlhausen a.d.Enz bildet einen getrenn-
ten Bestattungsbezirk. Der seitherige Friedhof wird
beibehalten und im Bedarfsfalle erweitert, beziehungs-
weise an anderer SteIle neu angelegt.

t 1a
J f 4

örrnvrr,rcHE ANLAGEN

Die Stadt Mühlacker wlrd im Stadtteil Mühlhausen a.d.
Enz den GrundbesiLz d.er Gemeinde und sämtliche öffent-
lichen Anlagen und Einrichtungen fachkundig betreuen'
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§ 13

VERGABE VON LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

Bei der Vergabe von städtischen Aufträgen werden
die Gewerbetreibenden des Stadtteils Mühthausen
a.d.Enz gleichberechtigt berücksichtigt.

§14
DURCHFÜITRUNG VON VORHABEN UND DEREN

FINANZIERUNG IM STADTTEIL MÜHLHAUSEN A.D.ENZ

(1) Di-e Stadt Mühlacker ist vom Tage des Wirksam-
werdens der Eingliederung ab auf Dauer gesetzlich
verpflichtet, a1le im Stadtteil Mühlhausen a.d.Enz
bereits bestehenden und neu anfallenden gemeindli-
chen Aufgaben pünktlich und ordnungsgemäß grle:i-ch-
rangig wie in Mühlacker selbst zu erfüIlen.
(2) Die Stadt Mühlacker verpflichtet sich, die im
fnvestitionskatalog (siehe Anlage) aufgeführten
Vorhaben möglichst bald im Rahmen der finanziellen
Möglichkeiten durchzuführen . zur teilweisen Finan-
zierung werden die gesamten Sonderfinanzzuhreisun_
gen verwendet, die aus Anlaß des Anschlusses der
Gemei-nde Mühlhausen a.d.Enz an die Stadt Mühlacker
zusätzlich gewährt werden. Darüber hinaus sind die
Erträgnisse aus dem Vermögen der Gerneinde Mühlhau*
sen a.d.Enz (WaId, Grundstücke, EVS-Akti_en) zu be-
rücksichtigen.

§ 1s

HAUSHALTSFÜHRUNG FÜR DEN STADTTETL

IUÜHLHAUSEN A.D.ENZ IM RECHNUNGSJAHR 1972

Die Stadt Mühlacker verpflichtet sich, in einem
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2. Nachtragshaushaltsplan sämtliche für die Gemeinde

bzw. den Stadtteil Mühlhausen a'd'Enz anfallenden Ein-
nahmen und Ausgaben für das Rechnungsjahr L972 aufzu-
nehmen.

§16
WAHRUNG DER LANDWIRTSCHAFTLICHEN BELANGE

(1) Die Stadt Mühlacker verpflichtet sich' berech-
tigten Belangen der Landwirtschaft im bisherigen
Umfange Rechnung zu tragen (u'a' Feldwege' Wein-

berghut, Weinbau, Wiesenbewässerung, Kelter' Vater-
tierhaltung) .

(2) Der frühere Jagdbezirk Mühlhausen a'd'Enz ist
auch nach Inkrafttreten dieser Vereinbarung als TeiI
d.es neuen Jagdbezirks Mühlacker gesondert zu ver-
pachten. Der Pachterlös ist für den Feldwegbau in
Mühlhausen a.d.Enz zu verwenden'

§ 17

BERÜCKSICHTIGUNG DER BESONDEREN WÜNSCHE

DER GEMEINDE MÜHLHAUSEN A.D.ENZ

(1) Die Benützung der Enztalhalle steht nach der Fer-
tigstellung den bestehenden Vereinen in der Gemeinde

Mühlhausen a.d.Enz und den sonstigen Berechtigten im

gleichen Umfange wie in Mühlacker bevorrechtigt zu'

(2) Die Krankenpflegestation wird zu den seitherigen
Bedingungen auf rechterhalten.
(3) Bei der Vergabe von Bauplätzen in Mühlhausen a'd'
Enz werden die Mühlhäuser Einwohner bevorzugt berück-
sichtigt.

10.3
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(4) Der Verbleib der Grundschule im Stadtteil Mühl-
hausen a.d.Enz ist anzustreben.
(5) Das Gemeindeblatt von Mühlhausen a.d.Enz soll
vorläufig beibehalten werden.

(6) Die Stadt Mühlacker wird sich für die Ver-
besserung der VerkehrsverhäItnisse, insbesondere
des Personennahverkehrs zwischen Mühlacker und
Mühlhausen a.d .Enz, einsetzen.
(7) Die Stadt Mühlacker wird sich um die Erhal-
tung der Poststelle in Mühlhausen a.d.Enz bemü-
hen.

(8) v'7egen der Entfernung und bis zur Schaffung der
räumlichen Voraussetzungen in Mühlacker sollen das
Grundbuch und die sonstigen für die Fortführung
der Aufgaben des seitherigen Grundbuchamtes, Vor-
mundschaftsgerichts und Nachlaßgerichts Mühlhau-
sen a.d.Enz erforderlichen Bücher, Akten, Register
und Urkunden noch im Rathaus Mühlhausen a.d.Enz
belassen werden.

§ 18

ABGRENZUNG DER VERTRAGSViIRKUNGEN

Unbeschadet der in § 4 dieser Vereinbarung gere-
gelten Übernahme der Verbindlichkeiten durch die
Stadt lrlühlacker erwerben Dritte aus der Verein-
barung keinerlei unmittelbares Recht.

s tv
REGELUNG VON STREITIGKEITEN

(1) Vorstehende Abmachungen werden auf der Grundla-
ge der Gleichberechtigung und Vertragstreue gletrof-
fen. Auftretende Meinungsverschiedenheiten sind in
diesem Sinne güt1ich zu regeln.

oB/73
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(2) Hierzu und zur Auslegung dieser Vereinbarung wird
.- der stadtteir Mührhausen a.d.Enz durch die Gemeinde-räte des Stadtteils vertreten.

§20
TNKRAFTTRETEN

Diese Vereinbarung tritt am 1. Februar 1972 in Kraft,sofern von der oberen Rechtsaufsichtsbehörde keinanderer Termin bestimmt wird.

Mühlacker/t',tühlhausen a.d.F;nz, ö.en 24. Januar 1972

Für die Stadt Mühlacker:

gez. Knapp
Bürgermeister

Für die Gemeinde Mühlhausen a.d.Enz:

qez. Krauß
Bürgermeister
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ANLAGE

INVESTITIONSKATALOG

Fertigstellung der Enztalhalle mit Kinderspiel-
platz (1972)

Neubau eines Kindergartens (mit den Planungsar-
beiten ist unverzüglich zu beginnen)

Befriedigende Unterbri-ngung der Feuerwehrgeräte

Verbesserung des Leichenhauses

Ausweisung und Erschließung von weiterem Baugelände

Erschließung des Neubaugebietes "Flöhberg-Zaunäcker-
Zeppelinstraße" 097 2/73)

Ausbau der Gartenstraße, des Amselweges, der nörd-
lichen Mörikestraße und des Meisenweges (1972)

Straßendurchbruch Pfarrer-Reichardt-Straße/Schloß-
straße

Ausbau des Nachtigallenweges

Verbesserung der Enzbrücke

Herstellung von Gehwegen im alten Ortsteil

Ausbau weiterer Feld- und Waldwege

Anlegung von llanderwegen

Verbesserung des mittleren Weinbergweges
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Herstellung des bereits beschlossenen Wanderpark-
platzes mit Spielgeräten am Panzerweg $972)

Erstellung einer Kläranlage

Die Reihenfolge der Vorhaben wird jeweils bei der
Beratung des Haushaltsplanes im Einvernehmen mit
den Vertretern des Stadtteils Mühlhausen a'd'Enz
festgelegt.

10.3
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REGIERUNGSPRASIDIUM

NORDWÜRTTEMBERG

Nr. 12 - 5t2l35 Mühfacker-Mühlhausen an der Enz

Die von der Stadt Mühlacker und der Gemeinde Mühl-

hausen an der Enz, beide Landkreis Vaihingen' am

24. Januar L972 abgeschlossene Vereinbarung über

die Eingliederung der Gemeinde Mühlhausen an der

Enz in die Stadt Mühlacker wird hiermit nach § B

Abs. 2 und § 9 efs. 1 der Gemeindeordnung für

Baden-$Iürttemberg vom 25. Juli 1955 (Ges'sl' s'

l2g) mit !'lirkung vom 1. Februar 191 2 genehmigt'

Stuttgart, den 25. Januar t9'72

gez. i Roemer
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